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Aktuelle Debatte 

 

Haag: Mobilitätswende setzt auf Attraktivität und 
Klimafreundlichkeit aller Verkehrsträger 
 
Autofreie Innenstädte riskieren Einzelhandel und Wohlstand 

 

In einer aktuellen Debatte auf Antrag der Grünen mit dem Titel „Mobilitätswende – so 

werden Innenstädte und Ortsmitten lebenswert und attraktiv für alle“ sagte der Sprecher für 

individuelle Mobilität der FDP/DVP-Fraktion, Friedrich Haag:  

 

„Der Vorschlag, ganze Innenstädte und Ortsmitten für Autos zu sperren, ist ein Verbots-

Instrument im Stil der Bevormundung aus vordemokratischer Zeit. Wer verbietet, hat Angst 

vor Wettbewerb und somit anderen Lösungen. Eine verantwortliche Verkehrspolitik traut es 

den Bürgerinnen und Bürgern zu, dass sie die passenden Verkehrsmittel wählen. Wir Freie 

Demokraten wollen deshalb die Attraktivität aller Verkehrsträger steigern. 

 

In den grünen Verkehrs-Beruhigungs-Träumen ohne Auto kommen Menschen mit 

Behinderung beispielsweise kaum vor. Lebenswerte Innenstädte müssen auch für diejenigen 

erreichbar sein, die ein Handicap haben oder größere Einkäufe erledigen wollen. Ansonsten 

weichen die Kundinnen und Kunden in die Zentren auf der grünen Wiese oder das Internet 

aus. Der Kulturkampf gegen das Auto, wie Winfried Hermann ihn sich in seinem grünen 

Luftschloss vorstellt, riskiert nicht nur den Einzelhandel, sondern auch unsere Autoindustrie 

in Baden-Württemberg. Das ist in meinen Augen nur eines: Engstirnige, grüne Parteipolitik 

auf Kosten unseres Wohlstands. 

 

Worum es wirklich gehen muss: Wettbewerb und Vielfalt für eine Mobilität ohne fossile 

Kraftstoffe. Deshalb haben wir durchgesetzt, dass reFuels aus biogenen Rest- und 

Abfallstoffen in Reinform zugelassen werden. Denn nicht der Motor ist das Problem, 

sondern der fossile Kraftstoff aus Erdöl. Wir wollen den Hochlauf der Wasserstoff-Wirtschaft 

als Basis auch für synthetische Kraftstoffe für Autos. Mit diesen ist eine klimaneutrale 

Mobilität möglich. In der sozialen Marktwirtschaft soll die Politik Ziele vorgeben. Der Weg 

dorthin wird nur im Wettbewerb optimal gestaltet.“ 


